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LEONHARD WEISS feiert seine Ausbildungs-Absolventen  
 
So sehen Sieger aus 
 
Am Freitag, den 20. Oktober war es wieder so weit: Die LEONHARD WEISS Bau-
unternehmung sprach ihre diesjährigen Ausbildungs-Absolventen frei und verlieh 
ihnen feierlich ihre Urkunden.  
 
Insgesamt 104 Auszubildende wurden im Herbst 2023 bei LEONHARD WEISS 
freigesprochen. Das Handwerk feiert diesen Übertritt vom Azubi zum Gesellen mit 
der sogenannten Freisprechung – eine Tradition, die das Bauunternehmen Jahr 
für Jahr voller Stolz ausgiebig feiert.  
 
LEONHARD WEISS nutzt den Rahmen dieser Zeremonie außerdem, um die je-
weils besten Absolventen zu ehren. Als besondere Auszeichnung winkt der haus-
eigene Kurt-Köster-Gedächtnispreis, der erstmals 1989 ins Leben gerufen wurde 
und die drei besten Leistungen im gewerblich-handwerklichen Ressort honoriert. 
Dieser ging an den Erstplatzierten Matthias Nowak (Straßenbauer) sowie an 
Serdal Yilmaz (Gleisbauer) auf dem zweiten und Michael Diller (Bauingenieur Plus 
– Straßenbauer) auf dem dritten Platz.  
 
Gleichermaßen werden unter den technischen und kaufmännischen Berufen eben-
falls die drei Besten mit Urkunde und Preisgeld gekürt. Der erste Platz beim Tech-
nik-Preis ging an Theo Spielvogel (Berufskraftfahrer), den zweiten und dritten Platz 
belegten Samuel Ehrmann (Land- und Baumaschinenmechatroniker) und Julian 
Horn (Berufskraftfahrer). Die beste Leistung unter den kaufmännischen Auszubil-
denden erbrachte Max Latzko (Kaufmann für Spedition- und Logistikdienstleis-
tung), gefolgt von Andreas Lissak (Industriekaufmann) und Lena Kaspar (Vermes-
sungstechnikerin). 
 
Ein ganz besonderes Schmankerl erwartet die Ressort-Sieger Serdal Yilmaz, Sa-
muel Ehrmann und Max Latzko: Das LEONHARD-WEISS Champmobil, ein Mer-
cedes A-Klasse. Jeder der drei darf im kommenden Jahr für jeweils vier Monate 
das eigens zu diesem Zweck bereitstehende Fahrzeug kostenfrei und uneinge-
schränkt für sich nutzen und es obendrein auf Kosten des Unternehmens betan-
ken. Serdal Yilmaz, seit kurzem ausgelernter Gleisbauer, darf als erster Preisträ-
ger des Jahres 2023 das Champmobil fahren. „Ich bin unglaublich stolz, bis zum 
nächsten Frühjahr mit diesem tollen Auto kostenlos fahren zu dürfen“, so Serdal. 
„Ich hoffe, ich gewöhne mich nicht zu sehr daran!“ 
 
In der Begrüßungsrede zur Veranstaltung betonte Marcus Herwarth, Vorsitzender 
und Geschäftsführer des Gleisinfrastrukturbau den hohen Stellenwert der Ausbil-
dung für das Unternehmen: „Die Freisprechungsfeier markiert für unsere ehemali-
gen Auszubildenden das Ende des ersten Kapitels ihrer beruflichen Zukunft. Was 
vor drei Jahren noch eine verschwommene Perspektive war, ist heute eine scharfe 
Klarheit. Erhalten Sie sich ihre Leistungsbereitschaft und ihren Einsatz, das zahlt 
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sich aus bei LEONHARD WEISS“, appelliert Marcus Herwarth an die neuen Ge-
sellinnen und Gesellen. 
 
Diese offenkundige Wertschätzung von LEONHARD WEISS sowie spezielle Ange-
bote wie das hauseigene Ausbildungszentrum oder das System der Ausbildungs-
paten zahlt sich für das Unternehmen aus: 87 % aller diesjährigen Absolventen 
bleiben dem Unternehmen als zukünftige Mitarbeiter oder duale Studenten treu. 
So auch Mediengestalterin Elina Meller: „Ich bin in den vergangenen drei Jahren 
so großartig von meinem Team aufgenommen und unterstützt worden – für mich 
kam es also nicht in Frage, mich anderweitig umzusehen“.  
 
Fotos: LEONHARD WEISS 
 

Mit dem LW Champmobil - v. li.: Marcus Herwarth, Max Latzko, Samuel Ehrmann, Serdal Yilmaz, 
Lena Kaspar, Matthias Nowak und Michael Diller. Rechts dahinter: Steffen Schönfeld (Geschäftsfüh-
rer Ingenieur- und Schlüsselfertigbau), Christan Ott (Geschäftsführer Unternehmenssteuerung) und 
Ralf Schmidt (Gesellschafter und Geschäftsführer Technik) Vorne rechts: Julian Horn, Theo Spielvo-
gel und Alexander Weiss (Gesellschafter und Geschäftsführer Personal und Kommunikation)  
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Marcus Herwarth begrüßt die baldigen Gesellinnen und Gesellen  
sowie die weiteren Gäste. 
 

 
Alexander Weiss lobt die Leistungen der ehemaligen Auszubildenden. 
 
Ihre Ansprechpartnerin für Rückfragen: 
LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG  
Frau Bettina Rakowitz  
Leonhard-Weiss-Straße 2-3  
74589 Satteldorf  
P: +49 7951 33-2896 
b.rakowitz@leonhard-weiss.com 
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